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Drucksache 1303 


Kleine Anfrage 165 

der Fraktion der DP 


betr. Ehemalige Preußisdie Staatsbibliothek in Berlin 


Rund 250 000 wertvolle und teilweise nicht zu ersetzende Bücher 
aus der ehemaligen Preußischen Staatsbibliothek in Berlin sind von 
Zerstörung bedroht, weil sie aus Raumnot in der selbst nur provi- 
sorisch unter gebrachten „Westdeutschen Bibliothek” in Marburg (Lahn) 
nicht fachmännisch und benutzbar aufgestellt werden können, sondern 
übereinandergeschichtet in den feuchten Kellergewölben eines Seiten- 
flügels des Marburger Landgrafenschlosses liegen. Die Verwaltung 
der Buchbestände wurde 1946 dem Lande Hessen als Treuhänder 
übertragen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung bereit, Einfluß auf die Treuhandver- 
waltung der ehemaligen Preußischen Staatsbibliothek in Hessen 
zu nehmen, um weitere Zerstörungen zu verhindern? 

2. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um die Bestände der 
Bibliothek, ebenso wie die Sammlungen der ehemals Staatlichen 
Museen in Berlin, wieder an ihren Ursprungsort Berlin zurück- 
zuführen und dafür Sorge zu tragen, daß sie dort Aufstellung 
finden und zur Benutzung frei gegeben werden? 


Bonn, den 24. März 1955 


Dr. Brühler 

Dr. von Merkatz und Fraktion 
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